
Kaufmännische Auszubildende der o. g. Branchen

erhalten an der Jakob-Friedrich-Schöllkopf-Schule 
eine Ausbildung ausgerichtet auf die Bedürfnisse 
von Industrie und Handel. In enger Kooperation 
gehen wir dabei auf die Anforderungen der 
Ausbildungsbetriebe ein.

Erfahren Sie mehr über die Besonderheiten

einer kaufmännischen Ausbildung an der 

Jakob-Friedrich-Schöllkopf-Schule.

Kaufmännische 
Berufsschule
Kirchheim unter Teck

Automobil

Spedition

Industrie

Groß- und Außenhandel

Büro

Einzelhandel

Verkauf



Kaufmännische Berufsschule 

Unterrichtszeit
Die Ausbildung findet an 3,5 Tagen im Betrieb (Praxis) und 1, 5 Tagen pro 
Woche in der Berufsschule (Theorie) statt.

Alternativ bieten wir das Modell eine Woche einen Tag und die folgende 
Woche zwei Tage Unterricht. Dieses Modell gilt für Automobil- u. Spedi-
tionskaufleute, da diese teils eine weitere Anfahrt zu uns haben und so 
Fahrzeit und Kosten sparen.

Ausbildungsdauer
Die Ausbildung dauert 3 Jahre, wobei bei entsprechender Vorbildung 
die Möglichkeit der Verkürzung besteht. Bei Verkäufer/innen beträgt die 
Ausbildung 2 Jahre.

Inhalte der Unterrichtseinheiten
Da wir eine kaufmännische Berufsschule sind, stehen bei uns die kaufmän-
nischen Fächer in der täglichen Unterrichtspraxis im Vordergrund. Neben 
der Betriebswirtschaftslehre und dem Rechnungswesen, die beide speziell 
auf den jeweiligen Ausbildungsberuf ausgerichtet sind, wird zusätzlich 
noch das Unterrichtsfach Gesamtwirtschaft, das die allgemeinen betriebs-
wirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen Grundlagen legt, unterrichtet.

Lehrplanfächer

BWL• 
Steuerung und Kontrolle• 
(Rechnungswesen)

Gesamtwirtschaft• 
Projektkompetenz• 
Informationswirtschaft• 
(Datenverarbeitung)

Deutsch• 
Gemeinschaftskunde• 
Religion• 

Wahlpflichtfächer

Passend zu den jeweiligen 
Ausbildungsberufen wird eine 
Auswahl aus folgenden Wahl-
pflichtfächern angeboten:

Textverarbeitung• 
Wirtschaftsgeographie• 
Verkaufskunde• 
Technik• 
Englisch• 

Automobilkaufleute
Zusätzlich zum Lehrplan erhalten die kfm. 

Auszubildenden im ersten Lehrjahr 4 Tage 

Technikunterricht an der Philipp-Matthäus-

Hahn-Schule in Nürtingen. Außerhalb des 

Unterrichts bieten wir Exkursionen z. B. zur 

IAA Frankfurt, den Produktionsstätten Audi 

Ingolstadt, BMW Dingolfing u. München, 

Mercedes Sindelfingen, Rastatt und 

Zulieferern wie Würth, Eberspächer u. a..

Industriekaufleute
In Rahmen der Projektkompetenz 

wird Theorie und Praxis verzahnt. Lehrplan-

inhalte werden in Gruppen selbständig erar-

beitet und mit der praktischen Umsetzung 

in Patenfirmen verglichen. Zur Präsentation 

der Ergebnisse sind die Ausbilder der 

jeweiligen Klassen eingeladen. Diese Kon-

takte nutzen wir intensiv um die Bedürfnisse 

der Ausbildungsbetriebe zu erfahren.

Speditionskaufleute
Neben Englisch wird in den ersten bei-

den Schuljahren Wirtschaftsgeographie 

unterrichtet. Mit allen Klassen findet eine 

Studienfahrt nach Hamburg statt, um 

spezielle Inhalte des Lehrplans in der Praxis 

zu erleben. Einmal im Jahr findet ein 

Ausbildertreffen statt, um den engen Kon-

takt mit den Betrieben zu halten und 

die Ausbildung in der Schule so praxisnah 

wie nur möglich zu gestalten.

Groß- u. Außenhandelskaufleute
Bürokaufleute
Durch Betriebsbesichtigungen und Ex-

kursionen versuchen wir auch hier einen 

möglichst umfassenden Einblick zu bieten.

Bei den Bürokaufleuten liegt ein weiterer 

Schwerpunkt auf Büroorganisation und 

Textverarbeitung. 

Einzelhandel / Verkauf
„Verkaufen läßt sich lernen“ – unter diesem 

Motto schulen wir die Auszubildenden 

in unserem Warenverkaufskunde-Raum. 

Spielerisch werden Präsentations- und 

Gesprächstechniken mit Aufzeichnungen 

unserer Videoanlage eingeübt.

Ausbildungsziel

Ziel ist der erfolgreiche Abschluss der Ausbildung mit Bestehen 
der schriftlichen wie auch mündlichen Prüfung.

Daneben wollen wir fundiertes Fachwissen vermitteln und durch 
Betriebsbesichtigungen, Exkursionen uvm. besondere Einblicke 
in Unternehmen ermöglichen. In einer globalisierten Welt ist es uns 
ein besonderes Anliegen, Englisch als Fremdsprache zu fördern.



Schulartübergreifende Besonderheiten

Das Doppelstundenprinzip
Seit 2007 beträgt eine Unterrichtseinheit 90 Minuten 
gefolgt von mindestens 15 Minuten Pause – eine 
Neuerung nach Erkenntnissen der Lern- und 
Gedächtnisphsychologie. Die effektive Unterrichts-
zeit steigt durch den Wegfall der 5-Minuten-Pausen, 
gleichzeitig fördert die einkehrende Ruhe im 
Schulhaus die Arbeitsatmosphäre.

Kollegiale Unterrichtsbeobachtung
Um die Qualität unseres Unterrichts weiter zu steigern, 
besuchen sich ca. 20 Lehrkräfte gegenseitig im 
Unterricht und diskutieren im Anschluss Art und Inhalt.

Betriebsbesichtigungen
Vollzeit- als auch Teilzeitklassen führen in regelmäßi-
gen Abständen Betriebsbesichtigungen durch.

Profil Englisch
Unser Schulprofil wird besonders durch die Vertiefung 
der englischen Sprache geprägt. Mit Ausnahme des 
Berufsbildes VerkäuferInnen und Einzelhandelskauf-
leute wird bei uns in allen Ausbildungsberufen im 
Wahlpflichtbereich Englisch unterrichtet. Als Schlüssel-
qualifikation in einer globalisierten Welt fördern wir 
diese besonders.

Business English
Alle Berufschüler/innen können an der Jakob-Friedrich-
Schöllkopf-Schule einen Zusatzkurs Business English besu-
chen, der die Fremdsprachenqualifikation erhöht. Der Kurs 
findet einmal wöchentlich an 12 Abenden à 90 Minuten statt. 
Hierfür werden externe Fachkräfte mit hoher Kompetenz 
engagiert. Die Kosten werden von den Schülern selbst oder 
den Ausbildungsbetrieben getragen.

Besonderheiten der kfm. Berufsausbildung an der Jakob-Friedrich-Schöllkopf Schule



Träger der Jakob-Friedrich-Schöllkopf-Schule ist der Landkreis Esslingen.

Anmeldung    

Angemeldet werden die Berufsschüler/innen in der Regel durch den Ausbildungsbetrieb. Die Anmeldung ist schriftlich 
auf besonderem Vordruck bei der Verwaltung der Jakob - Friedrich - Schöllkopf - Schule, Boschstraße 28, 73230 Kirch-
heim unter Teck einzureichen. Das Anmeldeformular kann auch aus dem Internet (www.jfs.de) geladen werden. Dort  
finden sich auch weitere Informationen.

Aufnahmevoraussetzungen

Die Berufsschule ist eine Pflichtschule. Es werden grundsätzlich alle Schüler/innen angenommen. 

Anmeldeschluss

Die Auszubildenden im ersten Lehrjahr sollten spätestens bis zum ersten Schultag angemeldet sein. Je früher die 
Anmeldungen eingehen, desto besser können wir die Klassen planen und einrichten.

Jakob-Friedrich-Schöllkopf-Schule
Boschstraße 28
73230 Kirchheim unter Teck

Tel  ( 07021 ) 9 20 37 - 0
Fax ( 07021 ) 9 20 37 - 700

verwaltung@schoellkopf-schule.de
www.jfs.de


